
Seite 1 von 3

Personalbedarf in der Fahrzeugzulassungs- und Fahrerlaubnisbehörde

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05259

Neufassung vom 23.02.2016

1 Anlage

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 25.02.2016
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Wie in der Sitzung des Kreisverwaltungsausschusses vom 23.02.2016. Der Ausschuss 
hat beiliegenden Änderungsantrag der Stadtratsfraktionen der SPD und CSU 
beschlossen. Die Änderungen sind in Fettdruck dargestellt.

II. Antrag des Referenten

1. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, die Einrichtung der im Beschlussvortrag 
genannten Positionen (11,5 VZÄ) sowie die dreijährige Befristung der Stellen ab 
Besetzung zu veranlassen und die weitere Stellenbesetzung der unter Punkt I 
genannten Stellen beim Personal- und Organisationsreferat anzustoßen. 

Die Stellenbesetzung ist ab sofort zulässig.

40 VZÄ werden für die Beratungen für das Haushaltsjahr 2017 angemeldet. 

2. Wie im Antrag des Referenten, unter Berücksichtigung der Neufassung der Nr.1.

3. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, im nachgewiesenen Bedarfsfall beim 
Personal- und Organisationsreferat die Einrichtung von Aushilfsstellen zur 
Kompensation von Personalausfällen aufgrund schwerwiegender 
Leistungsminderungen in Bezug auf das Einsatzgebiet sowie die Stellenbesetzung zu 
veranlassen, wenn dies zur Sicherstellung der Abwicklung des Parteiverkehrs 
notwendig ist. Das Kreisverwaltungsreferat wird beauftragt, beim Personal- und 
Organisationsreferat die hierfür erforderlichen Mittel entsprechend der tatsächlichen 
Besetzung der Stellen bei den Ansätzen der Personalauszahlungen beim jeweiligen 
Kostenstellenbereich und Unterabschnitt auf dem Büroweg anzumelden.
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4. Wie im Antrag des Referenten, unter Berücksichtigung der Neufassung der Nr.1.

5. Wie im Antrag des Referenten, unter Berücksichtigung der Neufassung der Nr.1.

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent

Ober-/Bürgermeister/in Dr. Blume-Beyerle
Berufsmäßiger Stadtrat 
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IV. Abdruck von I., II. und III.
über den Stenographischen Sitzungsdienst
an das Direktorium Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei

mit der Bitte um Kenntnisnahme.

V. WV bei Kreisverwaltungsreferat GL/12
zur weiteren Veranlassung.

zu V.
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdruckes mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt.
2. an das   Personal  - und Organisationsreferat  
3. an das   Direktorium  , it@M  
4. Mit Vorgang zurück zum Kreisverwaltungsreferat GL/11  

zur weiteren Veranlassung.

Am 
Kreisverwaltungsreferat - GL/12


